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Willi Lemke: Ein Nachruf auf die Werder-
Legende und Sportgeist

Willi Lemke, Werder Bremen-Legende und Ex-Manager, ist
unerwartet verstorben. Ein Nachruf auf seine

beeindruckende Karriere.

Die Sportwelt hat einen ihrer größten Verfechter verloren. Willi
Lemke, der ehemalige Manager und Aufsichtsratsvorsitzende
des SV Werder Bremen, verstarb unerwartet an einer
Hirnblutung und hinterlässt eine Lücke, die in Bremen und
darüber hinaus spürbar ist. Sein Engagement für den Sport, die
Gesellschaft und die Politik wird in Erinnerung bleiben.

Ein bleibendes Erbe in der Community

Willi Lemke war nicht nur ein Gesicht des Werder Bremen,
sondern auch ein bedeutender Einfluss in verschiedenen
gesellschaftlichen Bereichen. Seine jahrelange Tätigkeit als UN-
Sonderbeauftragter für Sport ist nur ein Beispiel für seinen
Einsatz. Durch zahlreiche Reisen setzte er sich international für
den Frieden und die Verständigung ein, wobei er den Sport als
mächtiges Werkzeug zur Dialogförderung sah. Dies erlangte
besondere Aufmerksamkeit, als er unter anderem zwischen
Nord- und Südkoreanern oder Israelis und Palästinensern
vermittelte. Lemke war überzeugt: „Der Sport kann Brücken
bauen“. Diese Philosophie prägte nicht nur sein privates,
sondern auch sein berufliches Leben.

Willi Lemkes aufregende Karriere

Sein Weg führte Lemke von der Politik in die Welt des Fußballs,



als er 1981 Manager des SV Werder Bremen wurde. In enger
Zusammenarbeit mit Trainer Otto Rehhagel entwickelte er das
Team weiter, was zu zwei Meisterschaften und verschiedenen
Pokalsiegen führte. Lemke war ein Innovator. Er führte das
Merchandising ein und stellte kreative Sponsorenkonzepte vor,
wobei er das Weserstadion oft ausverkaufte. Dieses Geschick
machte ihn zu einer herausragenden Figur in der deutschen
Sportgeschichte.

Ein Leben voller Herausforderungen

Obwohl er zahlreiche Erfolge feierte, war Lemkes beruflicher
Weg nicht immer einfach. Nach einem fast misslungenen
Abstieg 1999 kehrte er in die Politik zurück. Er wurde
Bildungssenator für die SPD und stellte sich später für das Amt
des Bremer Bürgermeisters. Obwohl er diese Wahl nicht
gewann, setzte er seiner Karriere mit dem Posten des UN-
Sonderbeauftragten einen neuen Höhepunkt. Dort konnte er
seinen Traum verwirklichen und die Probleme der Welt durch
den Sport ansprechen.

Ein erinnerungswürdiges Vermächtnis

Willi Lemke war ein leidenschaftlicher Werderaner und über 50
Jahre lang Mitglied des Vereins. Die Community erkennt seine
Verdienste an und erinnert sich an ihn als einen, der die
Bundesliga geprägt hat. Seine leidenschaftlichen und oft
kontroversen Äußerungen, wie seine ständigen
Auseinandersetzungen mit Uli Hoeneß vom FC Bayern, wurden
in die Annalen des Fußballs geschrieben und verdeutlichen sein
Engagement, stets für den Verein und seine Werte einzustehen.

Abschied von einer Legende

Die Trauer um Willi Lemke ist nicht nur in Bremen spürbar. Die
Sportwelt hat einen Mann verloren, der sich stets für die Werte
des Fair Play und den gesellschaftlichen Dialog einsetzte. Seine



Familie hat bereits angekündigt, dass sie zu gegebener Zeit die
Öffentlichkeit über eine Abschiedsfeier informieren wird. Lemkes
Einfluss auf den Sport und die Gesellschaft wird jedoch in den
Herzen vieler Menschen weiterleben.
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